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-Vsamischrvciü - Wvlscnbütttk. — Wüttcnlbcrg. (StändeversanimlunK.) — Frankreich . — Italien . (Königreich beider Sizilien .) —

Oefrreich . — Preuffcn. — Rußland. — Schweden . — Spanien . — Amerika .

Braun sch rve ig - Wolfenbüttel .

Braunschweig , den 7 . Dez . Am 22 . v . M .
wurde der hiesige Landrag nach der neuen Form erdf-
net . Prälaten , Ritter , die Abgeordneten der Städte
und der Besitzer freier ländlicher Grundstücke versammel¬
ten sich auf dem fürstlichen Schlosse , wo ihnen in Ge¬
genwart des Herzogs August , Oheims des minderjäh¬
rigen Herzogs , von dem Staaksmwister , Grafen v . Al-
venSleben , und den geheimen Ratheu Schmidt - Phisel -
dek und v . Schleinitz , Namens des Königs von Groß¬
britannien , a ! S Regenten , die Propositionen vorgelegt
wurden . Keine neuen Opfer wurden verlangt ; nur Er¬
leichterungen und Verbesserungen wurden dargebotett .
Tags darauf schritten die beiden Sektionen der Stände
zu der Wahl ihrer Beamten , und sofort begann nun in
jeder Sektion eine umstädliche Prüfung der Propositio -
uen . Erst nachdem diese vollendet war , schritt man
zur Wa » l der Kommissarien , denen die weitere Bearbei¬
tung der Gegenstände übertragen wurde . Da die Wich¬
tigkeit und der Umfang der Sachen nicht erwarten ließ,
daß diese Arbeiten schnell geendigt werden könnten , so
vertagten sich unterdessen die beiden Sektionen .

Würtemberg .

Sitzung der Kammer der Abgeordneten am l5 - Dez .
Abends . Z wächst war diese Abendsitzung der Wahl meh¬
rerer Kommissionen gewidmet : i ) Zu Berichterstattung
über den 'Antrag des Abgeordneten Keßler auf ein Der ,
Pot des öffentlichen Tragens von Seidenstoffen , und des
v . Varnbüler Gaisb . g

'
schen Antrags auf Erhöhung des

Einfuhrzolls der Seide , statt eines Verbots derselben,
wurden gewählt : Keßler , Beckh, List , Kiderlen , Frhr .
v . Gaisberg . An diese Kommission wurde auch die
Vom Freiherrn von Melden vorgescklagcne Modifika¬
tion des obigen Antrags gewiesen , nämlich überhaupt
Seide und Sammet einer Lurussteuer zu unterwerfen .
L) Dem Antrag des Abgeordneten List aufNiedersetzung
einer Kommission zur Berathung , wie dem gesunkenen

Handel und Gewerbe aufgeholfen werden könne , wurde
durch die Wahl folgender Mitglieder entsprochen : List,
Deckt) , Kiderlen , Keßler , Vtzepräsidem Zahn , Krehl ,
Frhr . v . Gaisberg . 5) Für die Lerachung deS An¬
trags des 'Abgeordneten Gmelin d . ä . , wegen Schär¬
fung der Strafen gegen den Diebstahl , wurden gewählt :
Gmelin d. ä . , v . Seeger , Gmelin d . j . , Täglicher ,
Burkhardt . 4) Den Antrag des Abgeordneten Weber ,
den Büchernachdruk betreffend , sollen begutachten t Grie¬
singer , Weber , Cotta v. Cottendorf , Schott , Prälat
Gaab . Der Abgeordnete Beckh bat , die landwirth ,
schaftliche Kommission mit Verathung seines Antrags zn
beauftragen : Die Regierung um einen Grsetzesent .vurf
auf Aufhebung des Novalzehcnrcu zu bitten , und berief
sich darauf , daß auch in Hessen jüngst diese druckende
Abgabe abgcschast worden s- y .

Sitzung der Kammer der Abgeordneten am 16. Dez .
In dieser Sitzung wurde durch' den , mit dem Por¬
tefeuille des Finanzministeriums provisorisch beauftrag¬
ten , Staatsrath v . Weckderlin , der Kammer das Bud¬
get auf die drei nächsten Finanzjahre (vom 1 . Jul . i820
bis zo . Iun . 1623 ) vorgeleat . DaS Resultat desselben
ist : lö ) ? : Einnahmen 9,585,57 '. st . 25 ) kr . ; Ausga¬
ben y,58Z,OOä st. 37 ) kr . ; L- enzil 197,450 st . 12 kr.
lö ) ) : Einnahmen 9,429,374 st . 59 ) kr. ; Ausgaben
9,409,287 st . 21 ) kr. ; Überschuß 20,037 fl . 33 kr.
I3 ) s : Einnahmen 9,565,574 st. 59 ) kr . ; Ausga¬
ben 9,563,535 fl. 1 ) kr. ; Ueberschuß 201,839

'
ff.

56 kr . Summe der drei Jahre 16 ^ : Einnahmen
26,530,323 fl . 24 ) kr. ; Ausgaben 28,Z55ch26 st. ) kr . -
Uebcrschuß 24,497 st- 24 kr . Durchschnitt aus 1 Jahr :
Einnahmen 9,460,107 st7 48 ^ kr. ; Ausg . 9^ 51,942 st.
x kr. ; Ucberschuß 6165 fl. 48 kr.

Frankreich .

Paris , den 14 . Dez . Der König bat gestern
Nachmittags das Konseil der Minister prästvirt .

Am 6 . Dez . hat daS Kriininalgericht zu Rouen einen
gewissen Eduard Prestrel , 17 Jahre alt , zur Strafe der
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Batermords verurtheilt , weil er feinen Vater und Mut¬
ter , die noch mehrere Verwandte bei sich über Tisch
hatten , zusammen 1Z Personen , durch Arsenik hatte
vergiften wollen , das er sich von einem Spezereikramer
verschafft , und in die Suppe getyan halte . Sie waren
jedoch sämmtlich durch schleunig angewandteHulfsmittel
gerettet worden .

Gestern standen hier die zu S v . h . konsvlidirten Fonds
zu 7ö/v , und die Bankaktien zu i42o Fr .

Italien .
( Aus neapolitanischen Zeitungen bis zum 1 . Dez .)

Der König hat dem Prinzen Christian von Dänemark
vor seiner Abreise das Großkreuz der Orden deö heil .
Ferdinands und des Verdiensts zugcstellt . Der däni¬
sche Gesandte beim hiesigen Hofe , Baron v. Schudart ,
welcher, den Prinzen nach Rom begleitete , überreichte
dem Könige sein Abberufungsschreiben ; Hr . v . Voght
wird ihn als Geschäftsträger ersetzen . — Am 26 . Nov .
machten ZOO Mann vom dritten leichten Kavallerieregi¬
ment ? , welches in den Kornspeichern ( Orsnili ) kasernirt
war , aus unbekannten Ursachen einen Ausstand , und
desertirten mit Waffen und Gepäk . Man schikre ihnen
sogleich Reiterei und Militzen in verschiedenen Richtun¬
gen nach , und , wie man hört , sind seitdem 70 freiwillig
zu ihren Fahnen zurükgekehrt ; die übrigen aber , welche
sich theils in den benachbarten Ortschaften zerstreut ,
theils ihren Weg nach Salerno genommen hatten , wur¬
den nachdrüklich verfolgt , und sind bereits größtentheils
eingcbcacht . Einige , welche sich widersezten , sind todk
geblieben . Man glaubt , daß die Regierung ein ernst¬
liches Beispiel an diesen Deserteurs aufstellen wird . Auch
im Seminarium zu Nola brach ; als eben der Prinz Chri¬
stian von Dänemark die dortigen Ausgrabungen in Au¬
genschein nahm , ein Tumult (Riss «) aus , der bald aber
wieder gedämpft wurde . — Der Generallieutenant Colleta
sandte jedem Beamten in Sizilien folgendes aus Paler¬
mo vom 14 . Nov . darrrte Zirkularfchreiben zu : „ Mein
Herr ! Da ich mit dem Kommando der Truppen auf Si¬

zilien und mit der Eigenschaft eines Statthalters der
Stadt und des Distrikts van Palermo beauftragt bin , so
werde ich mich öfters mit Ihnen in Korrespondenz fetzen
müssen . Wenn alle Behörden Siziliens mit mir arbei¬
ten , so wird eS leicht seyn , die öffentliche Administra¬
tion nach der Form der neuen konstitutionellen Regierung
rinzurichten . Da der Beweggrund dcrRegierungsjunca
aufgehört hat , so ist auch diese Junta aufgelöst . Die
öffentlichen Geschäfte werden nun von den betreffenden
Behörden geführt . Es ist Zeit , daß alles wieder in
Ordnung komme . Sizilien war in Parteien aetheilt ;
diese müssen sich nun vereinigen . Die Gesetze wurden
in einigen Gegenden mitFüßenget '. eten ; sie müssen wie¬
der heilig beobachtet werden . Die gesellschaftlichenVer¬
träge wurden vcrlezt ; sic müssen wieder unverlezbar
ftyn . Kurz alle Spuren der Revolution müssen ver¬
schwinden . Dieses ist der uns gegebene Auftrag , und
biesm wollen wir mir Eifer und schnell ausführen, "

O e st r e k ch .
Die Wiener Zeitung vom il . Dez . meldet : DeS

Kagers und Königs M oeitac haben Se . H
'
oh . den Feld -

marjchall Prinzen oon Wuriemberg , Gen . Gouverneur
von Over - und Niweco -telch , aas eigene» Ansuchen ,
drejec Anstellung zu ent .- eben , und demselben zu Wie¬
derherstellung der Gesundheit auf einige Zeit einen Ur¬
laub in ein milderes K . una im Ausland ? gnäoigst zu be¬
willigen , zugleich aber sich die fernere Verwendung deS
FeldmarschallS vorznbehalken geruht . Zum kvmmandi -
renden General in Over - und Nicderöstreich haben Se »
k . k . Maj . den General der Kavallerie und . Stellvertre¬
ter eines kommandirenden Generals allda , Hannibal
Marquis von Sommariva , gnädigst zu ernennen geruht .
Ferner haben sich in der k. k . Armee folgende Verände¬
rungen ergeben : Befördert wurden : Zum Feldmarschallr
lieukenant , der Generalmajor , August GrafVeöcey von
HainaSkev . Zu Generalmajors , die Obersten : Wil¬
helm von Äreffery , von Radivojevich Infanterie ; Karl
Freiherr Veydcr von Malberg , von Strauch Infante¬
rie ; Karl Freiherr von Mengen , von Schwarzenberg
Uhlanen ; Andreas Freiherr Pley von Schneefeld , vom
Ingenieurkorpö , mit Beibehaltung seiner Anstellung ;
Johann Kopp von Muthenberg , von vakanr Ktenau
Cyeveauxlegers ; Johann Freiherr O' Brien , von Kerpen
Infanterie ; Franz Genefy von Genes , von König
Friedrich Wilhelm Husaren ; Joseph Söldner von Sök -
dcnhoftn , von Reuß - Plauen Infanterie ; Andreas von
Penzek ., vom Deulsch - Danarer Gränzinfanterieregiment ,
und Franz Hanger , von Kutschers Infanterie . Georg
Mann , Oberst und Regimentskommandant , wurde
zum ersten Wachtmeister bei der k. k. Arcierenlcibgardr
ernannt . In Pensionöstand wurde versezl : Der Oberst
Karl von Becke , Kommandant des vierten Jägerbatail -
lons , mit einer befonvern Zulage re.

In der neusten allgemeinen Zeitung wird aus Wien
vom 10. Dez . geschrieben : Nachdem ini Läufe dieser Wo¬
che sanimtliche Ernennungen des Kommandirenden und
der Korpskommandanten , wozu noch nachträglich die
des Obristen Hradofsky in den Generalstab gehört , bei
der italienischen Armee , welche zur Expedition gegen
Neapel bestimmt ist , bekannt geworden , scheint äil -
wäylig die Hofnung , daß die in Neapel herrschende Par¬
tei gütlich r. achgeben könnte , immer mehr zu verschwin,
den . Indessen dürfte der Feldzug vielleicht nicht vor An¬
fang Februars eröfnet werden . Unsere Staarspapiere ,
welche v -n jeher als der Barvmercr unserer politischen
Lage galten , erhalten sich so ziemlich auf gleicher Höhe ,
da die Meisten die Expedition gegen Neapel für zu un¬
bedeutend halten , als daß sie unfern Nationalkredit im
mindesten zu erschüttern vermöchte . Den lezken Nach¬
richten auS Troppau zufolge scheint cs nun gewiß , daß
der Kaiser Alexander nicht nach Wien kommt .

P r e u s f e n.

In Nürnberger Zeitungen liest man - us Berlin »»W
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Dez . : Der Major von Staff , aus dem Generalstabe ,
ist v '. gestern nach dem Hauptquartier der dstreichischen
Armee in Italien abgegangen , wohin ihm der General
von Natzmer , mit den übrigen ihm beigegebenen Offi¬
zieren , in kurzem folgen wird . Jener junge sehr ver¬
diente Offizier stand früherhin als Lieutenant in greß -

herzogl . weimarschen Diensten , studierte , nach einem

unglüklichen Beinbruch , z Jahre auf einer deutschen
. Universität , trat im Jahr 1813 wieder ins weimarsche
Militär , späterhin aber , bei dessen Auflösung , in

preuß . Dienste , wo er sehr bald Talente entwickelte ,
denen er seinen gegenwärtigen ehrenvollen Standpunkt
zu verdanken hak .

Rußland .

Au Wiborg in Finnland ist der verdienstvolle Baron
von Nicolay , ehemals Präsident der Akademie der Wis¬
senschaften zu Petersburg , und Vater deö kaistrl . russ .
Gesandten in Kopenhagen , mit Tode abgegangen . Er

Hinkerläßt ein ansehnliches Vermögen .

Schweden .

Stockholm , den 1 . Dez . Eine Gesellschaft , die

sich unter Anleitung des Grasen vor , Schwerin , Probsts
zu Sala , nach dem Vorbilde der sogenannten debatti -

fenden Klubs Ln England gebildet hat , und deren Zwek
wss. ist , durch Besprechung aller Gegenstände des StaatS -
hauHtza .ltH , welche die . Fürsorge und Aufmerksamkcii der
Verwaltung schon erregt haben oder noch , erregen möch¬
ten , sich Rednertalenre anzueignen , hat neulich ihre er¬
ste Sitzung gehalten . Sie zählt bereits gegen üO Mitglie¬
der , worunter Männer sind , diesich durch Einsichten und
Gewandtheit in öffentlichen Angelegenheiten auSzeichnen ,
wie auch Staatsbeamte . Sie wollen sich einmal wö¬
chentlich versammeln , und haben den Sekretär deS Nit -
terhauftS , Kammerhcrrn von Lagerhcim , zum Proto¬
kollführer gewählt .

Spanien .

Madrid , den 1 . Dez . Wir haben hier in den

kezten Zeilen einer vollkommenen Ruhe genossen . Der

König ist sehr lkätig , und arbeitet täglich mit seinen
Ministern . — Man rechnet die Zahl der seit den lezten
stürmischen Ereignissen hier verhafteten Personen auf60 .
- De . Erzbischof von Valencia , in welcher Gegend
die Ordnung wieder ziemlich hergestellt zu seyn scheint ,
hat sich nach Barcelona eingesckiffet , von wo er am 24 .
V . M - nach Italien abgereiset ist . — Von Leon , Valla¬
dolid und einigen andern Städten hat inan die Nachricht
erhallen , daß zur Nachtzeit bewafnete Haufen zu Pferde
mehrere Straßen , unter dem Rufe , es lebe der König ,
Tod der Konstitution ! durchstreift haben . — Der Kapu -
zinergeneral war wegen einer gegen die Aufhebung der
Klöster von ihm verfaßten Schrift von der Provinzial «

Aensurjunta belangt worden z er hat aber an die oberste

Zensuriunta appellirt . Auch diese aber hat das Ucthejl
bestätigt , uns seine Schrift für verläuinSerisch gegen
die Corres und für gegenrevvlutionär erklärt .

Amerika .

Es war am 15 . Dez . , wo sich der Nordamerika » . Koir -
greß versammeln sollte . Die Zahl der Staaten , die sich
am 4 . Jul . 1776 für unabhängig erklärten , war 15 ; ge¬
genwärtig ist sie 24 , und bald wird die ursprüngliche
Anzahl verdoppelt seyn , da die Gebiete von Muhigair
uns ArchaugaS bald so bevölkert seyn werden , daß sie ,
nach der Verfassung , das Recht haben werden , Depu -
tirte auf den Kongreß zu schicken. — Die in den süd¬
lichen Staaken herrschenden Fieber hatten sich gegen Nor¬
den nicht über Philadelphia hinaus verbreitet .

Aus Nachrichten aus Brasilien vom y . Okt . erstehck
inan , daß man damals noch keine Nachricht von der
Revolution in Portugal hatte , und man konnte sie auch
nicht wohl vor Ende Oktobers erhalten . Nack inehrerir
Briefen hatte der König von der in Portugal schon vor
dem AuSbrnch der Revolution herrschenden Gäprung
Nachricht erhalten , und , um diese zu stillen , eine gro¬
ße Masregel beschlossen , nämlich selbst eine neue Ver¬
fassung zu geben , und damit dein Verlangen des VolkS
kt^ gegenzukommen . Allein die Bemühungen deS Mini¬
sters Vnlanvva , der , so wie stine Kollegen , darauf
nicht vorbereitet war , habe den Plan deS Königs wie¬
der zu beseitigen gewußt . M ' n yofte da - a lf , der erste
Minister Palmelg , den inan auS Portugal erwartete ,
werde geneigt seyn , den für die M ' ia . eyie so voriheil -
haften Plan zu unterstützen . ( Indessen wird man in
Brasilien auf den Grafen Palmela noch lange warten
müssen , da sein Schiff , wegen eines entstandenen
Leckes , genökhigt worden ist , in G .

'oraltar emzu -
laufen .)

Während Gerüchte von der Einnahme Carkhagena
' s

durch Bolivar sprechen , meldet eine Ist nnq auS Bor¬
deaux vom 6 . Dez . die Ankunft -stneS Ich ffes ans dec
spanischen Terra sirma zu Sr . Ander , welches N , hr,cht
bringe , daß Bolivar , der auf die Aufforderung D .
Pablo Morillo ' s geantwortet hatte , er werde Mir dec
Regierung von Spanien nur nach zuvor anerkannter Un¬
abhängigkeit der Republik Columbia in Unterhandlung
treten , von Morillo besiegt , und genöryigt worden ftp ,
um Waffenstillstand zu bitten . Eine N ichricht a , - Cu -
ravao vom 15 . Okt . giebk folgende , etwis ähnliche ,
jedoch mit der bisherigen Angabe der Micht der Inde¬
pendenten nicht übereinkommende Nachricht : der span .
General Calzada habe die Independenten unter Befehl
des General Baldez 4mal geschlagen . Bolivar sey ihm
mit 50 » Mann zu Hülfe gezogen

'
; die gesammte Micht

der Independenten zu Cucuta sey nicht mehr alS gOO M . ,
und Bolivar beschwere sich sehr über die Schläftlgkeit
des Volkes von Santa Fe rc.
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Au- ju - « u - den Karlsruher Witterungsbrobachtungen .

' 17. Dez . Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupt .Morgens 4g
Mittags 43
NachkS 410

2? Zoll 9,ALinien
27Zoll 10/ ^ Linien
27 Zoll 0 Linien

^ GradunterO
1 Grad über 0
l , sr Grad über 0

64 Grad
66 Grad
70 Grad

Nordost
Nvrdvst
Nordost

Nachts Schnee, trüb
rrüb , künftig
trüb

Theater . Anzeige .
Dienstag , den 19 . Dez . (mit allgemein aufgehobenem Abonne¬ment , zum Vortheile des Hrn . Walter , zum ersicnmalc ) :.4 Die neue Alceste , oder : D ic Hö llen fa d re des

. Herkules , tragt - komische Oper in 5 Akten ; Musik vonWenzel Müller .

Literarische Anzeigen .
Als Gabe für Hastige Zirkel mnd Leihbibliotheken,' verließ soeben hie Presse :

Der Garten des Momus . Den Freunden des Ge¬
selligkeit geöfnet . Eine Auswahl von Anekdoten ,

z - Densssprüchen , Epigrammen u . s. w . Herausge -'
geb/n von Philibert Rheden . 8 . rü Bogenin säubern Umschlag geh . i fl . 48 kr .

Dieses Buch ist vei Karl Gross in Heidelberg zu haben .

s Rastatt . Bei dem Hosbuchdruckcr Sprinzing dahier
, Ist in Kommission zu haben : „ Methode des reinen und angc-

Mandtcn Rechnens , mit und ohne Ziffer» , nebst einer Anlei¬
tung zur Meßkunst ; für Volks - und höhere Schulen ; aus
Pcstalvzzischcn Grundsätzen entwickelt von W . Wittmer ,Obrrletrcr an der Mufiersciule , Lehrer am Prävaranden Jn -
stftuts und Lyceum zu Rastatt . 16-0 . " Ladenpreis 4 fl. 40 kr.Wer 4 Exemplare gegen BaarzahlunL zusanuucn bezieht , ge -
tücßt 10 pCt . Rabatt . — Der längst anerkannte Werth derWi ttm er '

schen Schriften macht hur jede Anpreisung über¬
flüssig .

Karlsruhe . sWein - Versteigerung - H Dienstag ,Len 19. Dez . , Nachmittags 2 Uhr , will der Hoflaquai Hof -
tu a nii sieben Fuder 1819er Oberländer Wein , in Parihien
von 1 Ohm bis 1 Fuder , an den Meistbietenden öffentlich
versteigern lassen . Die Versteigerung wird in dem Keller des
Bierbrauers Schnabel , zum wessen Berg , in der neue»
Waldgasse , vorgenowmcn , wo auch die Weine selbst liegen,und die Proben vor den Fässern genommen werden könne« .

Karlsruhe , den , 4 . Dez . 18 - 0.
Großherzoglichcs Qberhosmarschallamtsrevisorat .

Rath Ziegler .

Mahlberg . sWein - Versteigerung . ^ Aus der
Wcrlassenschaft des z» Eitcnheim verstorbenen Herrn Siadt -
pfarrers Burckart werden Donnerstags , den 21 . dieses,
Vormittags , um 9 Uhr , folgende gutgchaltcne Weine, , als :

, 5a Oehmleiiz 1816er Ettcnhcimer ,
70 — 1619er dto.

Lio — 1819er Wagcnstadter
und

80 — 1820 Ettcnheimer,
tm Ganzen oder Parthienwcise , beim Absassen zahlbar, öffent¬

lich versteigert werden ; welches hiermit bekannt gemacht wird .Mahlberg , den 4 . Dez . , 820.
Grvßhcrzvgl . Amtsrcvisorat Lttcnhcim.

Szuha » y
Durlach . sFrüchtc - Versteigerung -l Bei Un¬

terzeichneter Stelle werden Mitwoch , den 20 . Dez . d. I . ,Vormittags 10 Uhr , 100 Malter Gerste und 200 Malter Ha¬ber vom Jahr 1819 in öffentlicher Versteigerung verkauft .
Durlach , den 2, . Nov . 1620.

Großherzogliche Domanialverwaltung .' Banz .
Schwezingen . sFrüchte - Vc rstelgerun g . ZDienstags , dcn 19. Dez . , Nachmittags 2 Uhr , werden im

goldene» Hecht zu Heidelberg von der Domainenvcrwauung
Schwezingen 200 Malter Gerst und 100 Malter Haber in Ab-
theilrmgen versteigert ; die Proben sind auf dem Fruchtmark «und bei der Versteigerung zu sehen.

Schwezingenden iS . Dezember 1820.
Großherzogliche Domaincnverwaltung.

V e r h a s.
Bodersweyer . sVcrkanfvon Spezerei - Waa -

rcnss Bei Unterschriebenem werden künftigen Mitwoch , den
27. laufenden Monats Dezember , Morgens 9 Uhr ,

3i Fässer « s . 180 Ctr. Carolmcr Reis 4 0i 5 ds . - 90 Ctr . Schwefel in Stangen s
14 Po . - ir 5 Ctr . Aniwerper Zucker schöne ) -S «

2 » Sorte » n.
15 do. - 122 Ctr . engs. Melis .

'

Parthien - oder Faßweise durch ssreiwillijiv öffentliche Vxrstxige-
nm -, dem Lc - t - und Meistbietenden , gegen baare Bezahlung ,enrschlaacn werden .

Liebhaber können die Maare und die nähern Bedingungenbei mir eiusehcn.
Bodersweyer , bei Kehl , den 12.. Dez . 182».

I . Hummel , Sohn .
Grünwinkel . sEin Kessel wird zu kallfen

gesucht -1 Auf der Fabrik dahier wird ei » noch wohlbeschaf-
sener kupferner Kessel , 24 bis 56 Durlachcr Ohillen haltend ,zu kaufen gesucht. Wer etwa einen solchen zu verkaufen hat ,beliebe sich zu melden .

Forst , bei Bruchsal . sA „ zeiget Unterzeichneter macht
einem verehelichen Publikum bekannt , daß er , da er nun als
Feldmesser approbirt ist , Geschäfte von dieser Art unternimmt ,mit dem Versprechen , alle , die sich hierin an ihn zu wenden
belieben , gut und billig zu bedienen .

Friedrich Rein au er ,
Großherzogl . Bad . verpflichteter Feldmesser,

wohnhaft zu Forst , bei Bruchsal .
Karlsruhe , sA11 zeigess Bei Unter - eiäneteni sind

vorzügliche weiffc und rvlhe Muscat - Weine , Champagner
xrs » ch HIOUSSLUX , alle Sorten Mallaga , Alieante , auch an¬
dere ausländische und Landweine , Jamaica - Rhum und Arac
de Batavia , um billige Preise und ächt zu haben .

L . Glöckler .

Redakteur r E. A. Lameyss Verleger und Drucker: Phil . Macklot .
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